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ELTERN STÄRKEN UND KOMPETENT BERATEN 
Weiterbildung zur Elternberaterin / zum Elternberater 
 
Eltern brauchen und suchen zunehmend die Beratung von Fachleuten in Sachen Erziehung. Sie 
spüren die hohe Verantwortung im häuslichen Erziehungsalltag und haben häufig wenig 
Orientierung, wie sie den wachsenden Herausforderungen gerecht werden können.  
Einerseits wenden sie sich hilfesuchend an pädagogische Einrichtungen, andererseits steigen aber 
auch ihre Forderungen und ihre Anspruchshaltung an das betreuende Personal. Die qualifizierte 
Elternberatung erhält somit eine immer größere Bedeutung und ist ein wertvoller Baustein für die 
professionelle und kompetente Arbeit in Kindertagesstätten und Familienzentren. Neben der 
Fachkompetenz für kindliche Entwicklung, Bildung und Erziehung brauchen pädagogische Fachkräfte 
daher zunehmend professionelle Kompetenzen für die Gesprächsführung und Beratung von 
Erwachsenen. Denn ein Erfolg pädagogischer Bemühungen ist wesentlich davon abhängig, wie Eltern 
mitwirken, wie sie eingebunden und wie sie ermutigt werden, sich auch mit schwierigen 
Erziehungssituationen auseinanderzusetzen. 
 
 
 



 

 

 Ziel der Weiterbildung 
 

• Beratungsanliegen der Eltern kompetent und hilfreich beantworten können 
• schwierige Sachverhalte einfühlsam und klar kommunizieren lernen 
• berufstypische Belastungen (starke Verantwortungsgefühle, fehlende Distanz zum 

Ratsuchenden oder Konflikte mit Eltern) minimieren 
 
Die Qualifizierung zur professionellen Elternberatung ist für die Einrichtung und deren 
Mitarbeiter:innen eine gute Chance zur Profilbildung. 
  
 

Lernatmosphäre 
 
Methodisch wird mit Kurzreferaten gearbeitet, deren Impulse die Teilnehmenden dann in 
interaktiven Übungen auf die eigene berufliche Praxis übertragen. Fragen und konkrete Anliegen die 
zwischen den einzelnen Ausbildungsblöcken entstehen, werden prozessorientiert in den 
Seminarverlauf eingebunden, um die Inhalte und Ziele der Bausteine im beruflichen Alltag 
nachhaltig zu verankern. Um diesen erfahrungsbetonten Lernprozess zu unterstützen, ist die 
Gruppengröße auf 18 Personen begrenzt. 
Es wird empfohlen, sich zwischen den Seminarblöcken für die Theorie-Praxis-Reflexion in 
Übungsgruppen zusammenzuschließen, die im ersten Seminarblock gebildet werden.  
 
 

Zielgruppe 
 
Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Kindergärten, Kinderkrippe und Schulhort, 
Familienzentren, Jugendzentren und Beratungsstellen. 
 
 

Voraussetzung zur Teilnahme 
 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem pädagogischen Beruf nach § 7 des 
Kindertagesstättenbetreuungsgesetzes (KiTaG) des Landes Baden-Württemberg. 
Für den Abschluss der Weiterbildung mit einem Zertifikat ist die Abgabe einer etwa zehnseitigen 
Abschlussarbeit oder die Präsentation eines fachspezifischen Themas erforderlich. 
 
 

Referentin   
 
Ute Penzel, Erziehungswissenschaftlerin, individualpsychologisch-pädagogische Beraterin nach der 
Tiefenpsychologie Alfred Adlers, systemische Organisationsberaterin und Coach. Langjährige 
Erfahrung in der Fort- und Weiterbildung, seit 1994 in der Personal- und Organisationsentwicklung 
tätig. Mutter von zwei Töchtern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 

MODUL 1           03. – 05. DEZEMBER 2025 

 

Grundlagen systemischer Beratung 1. Teil    

• Kommunikationspsychologische Grundlagen 
• Die innere Haltung der Beraterin - Wahrnehmung statt Bewertung 
• Kritikgespräche mit Eltern führen 
• Lösungsorientierte Konflikt- und Beschwerdegespräche  
• Gestaltung und Ablauf von Beratungsgesprächen 
• Unterscheidung von Prozess- und Expertenberatung 
• Dos and Don`ts bei einer Beratung 

 
 
 
 
 
MODUL 2                            03. - 05. MÄRZ 2026 

 
Grundlagen systemischer Beratung 2. Teil    

• Einführung in die Phasen systemischer Beratung 
• Vertiefen und praktisches Üben der 4 Phasen systemischer Beratung   
• Umgang mit Nähe und Distanz 
• Die Grenzen von Beratung 
• Grundlegenden Prinzipien systemischer Arbeit: Zugehörigkeit, Ordnung und Ausgleich 
• Kennenlernen und praktisches Erproben systemischer Interventionstechniken 

 

 

 

 

 

MODUL 3                                20. – 22. MAI 2026 

 

Hilfen zur Erziehung  

• Der Individualpsychologische Ansatz: 
- Beziehungsgestaltung mit dem Kind: Partizipation und Verantwortung 
- Konsequenz statt Strafe 
- Entmutigten Kindern stärkend begegnen 
- der Umgang mit aggressiven und schwer verunsicherten Kindern 

• Reflexion eigener Familienerfahrungen 
• Resilienz: Pädagogische Leitlinien zur Ermutigung 
• Konflikte mit Kindern kooperativ klären 
• Bildung für Kinder - Bildungsberatung für Eltern 
 

 

 
 
 
 
 



 

 
 

MODUL 4                               09. – 10. JULI 2026 

 
 

Vertiefende Interventionstechniken/Vernetzung mit anderen Hilfseinrichtungen 

• Einführung in die lösungsorientierte Beratung nach Insoo K. Berg u. Steve de Shazer 
• Die Einheit von Denken, Fühlen und Verhalten 

- Selbstreflexion 
- Diagnose in der Beratung 

• Umgang mit starken Gefühlen, Blockaden und Widerständen 
• Übertragung und Gegenübertragung 
• Konfrontieren 
• Kooperationsnetzwerke aufbauen 
• Das 5 Säulen Modell 

 
 
 
 
 

MODUL 5                       29. – 30. SEPTEMBER 2026 

 
Eltern und Elterngruppen in die Arbeit der Einrichtung mit einbinden  

• Elterngruppen bilden, koordinieren und beraten 
• Thematische Gestaltung von Elterninformationen zu erziehungsrelevanten Themen 
• Themenabende professionell moderieren und gestalten 
• Weitere Interventionstechniken für Beratung: z.B. Arbeit mit dem Genogramm 

 
 
 
 
 
MODUL 6                          12. – 13. NOVEMBER 2026 

 
Abschlussworkshop 

• Vorstellung und Auswertung der Präsentationen und Abschlussarbeiten 
• Vorstellung der eigenen Arbeit als Elternberaterin 
• Vernetzung und Intervision 
• Bearbeitung noch offener Fragen und Themen 
• Den Transfer in die Praxis gestalten 

Abschied von der Gruppe 
 

 
 
 

 

 

 

 
 
 
 



 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
WEITERBILDUNG EB 13 
 

Voraussetzung zur Teilnahme 
 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem pädagogischen Beruf nach § 7 des 
Kindertagesstättenbetreuungsgesetzes (KiTaG) des Landes Baden-Württemberg. 
Für den Abschluss der Weiterbildung mit einem Zertifikat ist die Abgabe einer etwa zehnseitigen 
Abschlussarbeit oder die Präsentation eines fachspezifischen Themas erforderlich. 
 
 

Kosten 
 
Die Weiterbildung einschließlich aller Arbeitsmaterialien kostet 2.400,- ¬ mit Sofortzahlerrabatt. 
Details zu alternativen Zahlungsmöglichkeiten (Ratenzahlung) entnehmen Sie bitte dem Beiblatt. 
 

Seminarzeiten 
 
1. Tag: 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr 2. Tag: 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 3. Tag: 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
 

Organisatorisches 
 
Sie erhalten rechtzeitig zu jedem Modul eine Einladung mit allen Informationen zum Seminar an Ihre 
hinterlegte Mail-Adresse. Normalerweise finden die Blöcke der Weiterbildung in Präsenz bei uns in 
Freiburg statt. Am Ende jedes einzelnen Blocks erhalten die Teilnehmenden eine 
Teilnahmebestätigung. 
Eine erfolgreich abgeschlossene Teilnahme der Weiterbildung umfasst alle ausgeschriebenen 
Veranstaltungsblöcke. Nur einzelne Veranstaltungen zu belegen, ist nicht möglich.  
Mit Abschluss aller Blöcke und der Abgabe einer Abschlussarbeit erhalten Sie ein Zertifikat. 
 
 

Anmeldung 
 
Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung mit dem beiliegenden Formular als PDF oder postalisch an uns. 
Sie erhalten umgehend eine verbindliche Bestätigung Ihrer Anmeldung.  
Die Höchstteilnehmer:innenzahl für die Weiterbildung beträgt 18 Personen. Angemeldete, die 
aufgrund der Anmeldungsreihenfolge nicht berücksichtigt werden können, werden umgehend 
benachrichtigt und auf Wunsch in die Warteliste zur Weiterbildung aufgenommen 
 
 

Rücktritt 
 
Nach Erhalt der Anmeldebestätigung ist Ihre Teilnahme verbindlich. Die Rückerstattung der 
Seminargebühr ist nur möglich, wenn die Abmeldung spätestens sechs Wochen vor Beginn der 
Weiterbildung, in Schriftform erfolgt oder eine Ersatzperson benannt wird. Ist dies nicht der Fall, 
müssen wir die Seminargebühr in voller Höhe berechnen.  
 
 

Wenn es bei Ihnen mal gar nicht geht 
 
Wenn Sie zum Beispiel erkranken sollten und deshalb ein ganzes Modul verpassen, entscheiden wir 
gemeinsam mit der Kursleiterin Frau Penzel, wie die entgangenen Inhalte nachgearbeitet werden 
können. Das erste Modul kann nicht nachgeholt werden und ist Voraussetzung zur Erlangung des 
Zertifikats. 



 

Wenn BAGAGE ein Modul absagen muss 
 
Falls die Referent:in z.B. erkrankt, fällt das Modul aus wir informieren Sie umgehend.  
In diesem Fall, versuchen, wir einen Ersatztermin für das ausgefallene Modul zu finden, der auch für 
die Teilnehmenden akzeptabel ist. Gelingt uns das nicht, verlängert sich möglicherweise der 
Gesamtzeitraum der Weiterbildung, bis alle Module durchgeführt werden konnten. Die Termine der 
übrigen Blöcke bleiben davon in der Regel unberührt.  
 
 

Empfehlungen von BAGAGE 
 
Unvorhergesehenes kann auf beiden Seiten vorkommen. Damit Sie nicht auf hohen Kosten sitzen 
bleiben, empfehlen wir Ihnen den Abschluss einer Seminarversicherung. Informationen dazu finden 
Sie unter: 
https://www.bagage.de/images/bagage/BAGAGE_Empfehlung_Seminarversicherung.pdf 
Ansprüche auf die Erstattung von Reise- und Übernachtungskosten können nicht gegenüber BAGAGE 
geltend gemacht werden. Deshalb empfehlen wir Ihnen bei Übernachtungen eine Buchung, die Ihnen 
eine kostenfreie kurzfristige Stornierung ermöglichen würde. 
Bahnreisenden empfehlen wir eine Fahrkarte mit Stornierungsmöglichkeit. 
 
 

Facherzieher:in Elternarbeit 
 
Manche Träger stellen in Aussicht, Mitarbeitende mit einer fachlichen Weiterbildung von mindestens 
160 Stunden tariflich höher einzustufen. BAGAGE hilft Ihnen gerne dabei. Bitte nehmen Sie bei 
Interesse Kontakt mit uns auf: info@bagage.de 
 
 

Datenschutz 
 
Personenbezogene Kontaktdaten (Adressen, E-Mail, Telefonnummern) werden nach den gültigen 
Datenschutzrichtlinien behandelt und ausschließlich zur internen Kursverwaltung verwendet. Es 
werden keine Daten an Dritte weitergegeben. 
Teilnehmer:innenlisten mit Namen, Mailadresse und Arbeitsstelle können für den Kurs bereitgestellt 
werden, wenn dies von allen Teilnehmenden erwünscht ist. 
Ausgewählte Fotos, die während des Kurses aufgenommen werden und auf denen Personen 
erkennbar sind, werden nur nach ausdrücklichem Einverständnis der Person für die 
Öffentlichkeitsarbeit von BAGAGE verwendet.  
Die Datenschutzbestimmungen können Sie jederzeit auf unserer Website (www.bagage.de) einsehen. 
 

Haftung 
Wir übernehmen keine Haftung für Sach- oder Personenschäden. 
 

Anreise und Parken 
 
Wir raten dazu, mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen. Die Straßenbahnhaltestelle Okenstraße 
(Linie 3) ist direkt vor unserer Tür.  
Falls Sie doch auf Ihr Auto angewiesen sind, können Sie möglicherweise einen unserer 
Tiefgaragenparkplätze im für 5,- ¬ pro Tag mieten. Bitte wenden Sie sich dazu an info@bagage.de 

 

Unterkunft  
 
Hier finden Sie eine gute Auswahl an Übernachtungsmöglichkeiten:  
https://visit.freiburg.de/freiburg-planen/uebernachten-in-freiburg 
 
Stand April 2025  Änderungen vorbehalten 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

ANMELDUNG 
Weiterbildung zur Elternberaterin / zum Elternberater EB 13 
Eltern stärken und kompetent beraten 
Dezember 2025 – November 2026 
 
Hiermit melde ich mich für die oben genannte Weiterbildungsreihe verbindlich an. 
 
 
Name 

 
Vorname 

 
Berufsbezeichnung 

 
 

Arbeitsstelle 
 
Einrichtung 

 
Straße 

 
PLZ und Ort 

 
Telefon und Fax 

 
Email 

 
 

Private Anschrift 
 
Straße 

 
PLZ und Ort 

 
Telefon 

 
Email 

 

Die Rechnung soll an meine Arbeitsstelle  O  / an meine Privatadresse  O  geschickt werden.  
 

Die Seminarunterlagen schicken wir Ihnen per mail an folgende Adresse:  
  
.....................................................................@............................................................................ 
 

 
Hiermit bestätige ich, die vorliegenden Teilnahmebedingungen zu akzeptieren. 
 
 
Datum         Unterschrift  

 
Bitte richten Sie die vollständig ausgefüllte Anmeldung postalisch oder als Scan an uns. Sie erhalten 
umgehend eine Bestätigung Ihrer Anmeldung. Sollte die maximale Zahl der Teilnehmenden schon 
erreicht sein, benachrichtigen wir Sie umgehend und setzen Sie auf Wunsch auf die Warteliste.



 

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 
WEITERBILDUNG EB 13 
 

 

 

 

 

 

 

Für die anfallenden Weiterbildungskosten wähle ich die folgende Zahlungsweise: 

 

 

 

o einmalig: 2.400,- ¬ 

bis zum 1. Dezember 2025 (Sofortzahlerrabatt) 

 

o  2 Raten: 2.430,- ¬ 

  1.215,- ¬  Anzahlung    (fällig am 1. Dezembber 2025) 

  1.215,- ¬  Restzahlung (fällig am 1. Juli 2026) 

 

o  12 Monatsraten: 2.460,- ¬  

  205,- ¬ pro Monat - insgesamt 12 Monate - 

  (erstes Zahlungsdatum am 1. Dezember 2025) 

  Bitte richten Sie hierfür einen entsprechenden Dauerauftrag ein 

 

 

 

 

 

 

Datum         Unterschrift  
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte schicken Sie uns Ihre Zahlungsbedingungen unbedingt mit Ihrem 
Anmeldebogen ebenfalls zu! 
 
 
 
 
 
Unsere Bankverbindung:  
Päd. Ideenwerkstatt BAGAGE,  
GLS Bank | IBAN: DE 15 4306 0967 8040 7977 00 | BIC: GENODEM1GLS 

 


